
• Das vom Stadtrat beschlossene Vorhaben „Spitzenlastwasserwerk Beesen“ ist wichtig für die 

künftige Trinkwasserversorgung und die Erhöhung der Klimaresilienz der Stadt und der 

gesamten Region.

• Bestandteil der Reviervereinbarung. Land hatte Lösung zugesagt, da Finanzierung nicht über 

Strukturfondsmittel (sog. „Landesarm“; JTF) möglich.

• Landtagsfraktionen hatten das Vorhaben im Landeshaushalt 2024 mit 2,9 Mio. Euro für 2024 

und 52,5 Mio. Euro Vorhabensermächtigungen für 2025 - 2028 verankert.

• Aktuell: Genehmigungen für Baubeginn im Februar 2025 sind vorhanden und der 

Fördermittelbescheid liegt im Entwurf vor.

• Aber: Keine Freigabe der Vorhabensermächtigung durch das Finanzministerium und 

Streichung der Vorhabensermächtigung im Haushaltsentwurf 2025.

Antwort der Staatskanzlei auf Forderung des Bürgermeisters zur Einhaltung der 

Reviervereinbarung enthält keine Lösung.

• Handlungserfordernis: Freigabe der Vorhabensermächtigung und Verankerung des 

Vorhabens im Landeshaushalt.
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